
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Baulexikon – Blatt Z5  
Begriff: Zapfen 

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 

Quelle: Praxisfälle des Autoren als Sachverständiger, Stand 2009 
Begriffe aus dem Wissensnetz www..baufachforum.de   
Gutes Buch: 
Lexikon Bauwesen; Ansgar Beuth; Martin Beuth; DVA Verlag 
ISBN 3-421-03242-4. 
3000 Tipps, Rund um den Haushalt; Lingen Verlag 
> 200 Geld-spar-Tipps<, > meine familie & ich <  books-Verlag, 
München<, > Hubert Burda Medien <   
Urteilsammlung >baufachforum<.  

Z 

Oh, „Thierrysches 
Orakel:“ Erklär mir 

den Begriff: 

Zapfen 

Denke immer daran!!! 
Ein > Zapfen < hat nichts mit einem 
Zapfenstreich von zwei Hunden zu tun.  
Aber: 
Fließendes Wasser zum Geschirr spülen, ist 
reine > Ressourcen-Verschwendung<.  
Füllen Sie lieber das Spülbecken mit heißem 
Wasser und spülen Sie dann das Geschirr. 
Sie sparen dabei wesentlich an unseren 
Rohstoffen Wasser und Energie.  
Ergebnis: 
Wenn zwei Hunde bellen, wird wohl mehr 
Energie verbraucht. Es hört sich allerdings 
alles viel grässlicher, wilder und bedrohlicher 
an.  
Bildquelle: CATU Hundezentrum Pfullendorf 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
Wollen wir zwei Kanthölzer statisch mit einer idealen 
Holzverbindung verbinden, können wir den altbewährten 
> Zapfen < wählen. Das Gegenstück ist der > Schlitz <.  
Diese Verbindung im Holzbau verkörpert die klassische 
Verbindung. Nicht nur beim Fachwerkbau sondern auch 
ganz speziell im Möbelbau.   
Mehr darüber unter der Rubrik: > Nicht veröffentlichte 
Berichte <; > Runen <.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Bild 1: 
Hier eine > Schlitz– und 
Zapfen-Konstruktion < im 
Holzbau erkennbar.    

Bild 2: 
Auch an diesem alten 
Biedermeiertisch um circa 1890, 
ist eine > Schlitz- und Zapfen-
Konstruktion  < vorhanden. 
Rot erkennen wir den Stollen, in 
dem der Zapfen, wie laut Bild 1, 
eingeführt wird.   


